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Sehr geehrte Hochwolkersdorferinnen und Hochwolkersdorfer! 
 
 
Am 4. Mai 2007 fand eine Gemeinderatssitzung statt, von der wir Ihnen wieder einige Tagesord-
nungspunkte zur Kenntnis bringen. 
 

Ø VS-Turnsaal – Sicherheitstechnische Überprüfung: 
Diese Überprüfung wird das nächste Mal von einer anderen Firma durchgeführt. 

Ø Diverse Pumpwerke - Verkabelungsarbeiten und Elektroinstallationen: 
Diese Arbeiten wurden für das Pumpwerk Hüben und Untere Alm vergeben. Die Elektroinstal-
lation wird von der Fa. Riegler durchgeführt. 

Ø Alter Sitzungssaal - Erneuerung der Fenster: 
Nach der letzten GR-Sitzung hat die Fa. Wohn-Vision Fenster mit Sicherheitsglas angeboten. 
Nun wurde Ankauf von 8 Fenstern mit Standartglas zu einem Preis von € 3.863,-- beschlos-
sen. 

Ø Allfälliges 

• Am Samstag, 12. Mai 2007 von 9 bis 13 Uhr fand ein Aktionstag „Alte Schmiede“ der 
Dorferneuerung statt. 

• Der ADEG-Markt wurde von Hubert Lechner übernommen. ADEG hat nun auch ein neues 
Logo. Am 5. Mai wurde dies offiziell gefeiert. 

• Die Freiwillige Feuerwehr hat am 4. Mai das neue Löschfahrzeug mit Allrad und Berge-
ausrüstung (LFA-B) erhalten. Am 6. Mai wurde dieses feierlich gesegnet. 

• Werbetafeln: Die FF Hochwolkersdorf hat eine große Werbetafel (Fest mit den Stoa-
koglern) auf einem Grundstück im Bereich Äußere Alm aufgestellt. Dieser Event muss 
entsprechend beworben werden. Es wäre nicht zielführend, nur 2 Wochen vor der Veran-
staltung ein Transparent aufzuhängen. Die ÖVP Hochwolkersdorf tritt dafür ein, dass bei 
Veranstaltungen dieser Größenordnung eine Ausnahme gemacht werden sollte. 

der 

An einen Haushalt Mai 2007 Postentgelt bar bezahlt 

WIR GRATULIEREN 
 
 Zur Goldenen Hochzeit 

Friedrich und Anna Tyraj, Hollerberg 17 



 

SPERRMÜLLSAMMLUNG 
 

Geschäftsführender Gemeinderat Johann Eidler hat wieder sein Grundstück für die 

Sammlung des Sperrmülls zur Verfügung gestellt. Dies ist keine Selbstverständlichkeit, 

denn dafür wäre die Gemeinde zuständig. Danke an Johann Eidler für dieses Service. 

 

Laut NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992 ist eine Gemeinde verpflichtet, wenn sie keine Ab-

gabemöglichkeit in einem öffentlich zugänglichen Abfall-/Altstoffsammelzentrum 

hat, zweimal pro Jahr eine Sperrmüllsammlung durchzuführen. 

Da es in Hochwolkersdorf kein geeignetes Altstoffsammelzentrum gibt, trifft dieser Para-

graf auch auf uns zu. 

NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992 
„….. 
§ 14 
Erfassung von Sperrmüll 
(1) Die Erfassung von Sperrmüll ist abweichend zu §§ 11 und 12 von der Gemeinde zumindest im 
Pflichtbereich im Bringsystem und zusätzlich einmal pro Jahr durch Abholung gegen vorherige 
Anmeldung durch den Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten durchzuführen. Die Ge-
meinde hat dafür Termine festzusetzen und diese rechtzeitig und allgemein bekannt zu machen. 
(2) Sofern in der Gemeinde keine Abgabemöglichkeit in einem öffentlich zugänglichen Abfall-
/Altstoffsammelzentrum besteht, hat die Gemeinde die Erfassung von Sperrmüll im Pflichtbereich 
zweimal pro Jahr durch Abholung gegen vorherige Anmeldung durch den Grundstückseigentümer 
bzw. Nutzungsberechtigten durchzuführen. 
…..“ 
 
Ein weiteres Problem stellen die Problemstoffe dar. Lediglich an einem einzigen Tag im 

Jahr ist innerhalb von 2 Stunden die ordnungsgemäße Entsorgung von Problemstoffen 

möglich; dies zu einer Zeit, an der sich nicht jede/r Berufstätige frei nehmen kann. 

Bereits seit Jahren könnte auch die Gemeinde Hochwolkersdorf ein Altstoffsammelzent-

rum (in einem geeigneten „Bauhof“ mit Platz für Veranstaltungsmöglichkeit) besitzen und 

damit den Bürgern die regelmäßige Entsorgung von Müll ermöglichen. 

 

Die ÖVP Hochwolkersdorf wird sich weiterhin für die Errichtung eines solchen Bauvorha-

bens einsetzen. 

 

 

GR Theresia Spitzer 
Parteiobfrau 


